
 
 
 
 
 
Protokoll:  Sitzung des Beirats für Migration und Integration (öffentlich) 
Datum:       27.06.2025 
Zeit:            16:00 Uhr 
Ort:             Rathausgebäude I, Saal 103 

Teilnehmer/ in: Feven Ande-Michael,Mohamed Belbaz, Vito Contento, Angela Drexler, 
Austin Harrington, Andreas Kerner, Christoph Kretschmer, Beate Oster, Anna Rabtsun, 
Christine Reeka, Clara Röllinghoff, Mohamed Sarour, Monika Sauer, Dirk Schaefer, Ute 
Weinowski-Rausch, Arzu Yilmaz 

Entschuldigt: Sara Occari, Katja Pick, Luna Watfa 
Abwesend: Alexander Lust, Ahmed Abdi Yusuf 
 

Gäste: siehe Anwesenheitsliste in der Anlage 
 

 Tagesordnung: 

TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung 
TOP 2: Bericht des Vorsitzenden 
TOP 3: Austausch mit dem Beauftragten der Landesregierung für Migration und 
Integration, Miguel Vicente 
TOP 4: Verschiedenes und Termine 
 

TOP 1: Der Vorsitzender Dirk Schaefer eröffnete die Sitzung um 16:00 Uhr, begrüßte die 

Beiratsmitglieder und die Gäste und informierte darüber, dass der Gastbeitrag TOP 3 entfallen 

würde, da Herr Vicente auf Grund von Stau nicht anreisen konnte. Die Tagesordnung wurde 

genehmigt. 

TOP 2: Von folgenden Termine berichtete der Vorsitzender: 
 

- 29.04.25 Koblenz erinnert: 80 Jahre nach Kriegsende und Befreiung Stadtrundgang – 
Auf den Spuren des Nationalsozialismus 

- 06.05.25 Verleihung der Ehrennadel für besondere integrative Leistungen und 
Verdienste  

- 06.05.25 Fraktionsbesuch FDP  
- 10.05.25 Tag der Städtebauförderung, Neuendorf 
- 19.05.25 Vorstandssitzung 
- 19.05.25 Fraktionsbesuch CDU 
- 22.05.25 Community:kino Bulgarischer Kultur- und Filmabend 
- 14.06.25 Internationales Fußballturnier - Vito Contento Cup 
- 23.06.25 Fraktionsbesuch SPD 

 

TOP 4: Berichte aus den AGs und Gremien:  
 

Austin Harrington AG Bildung 21.05.2025:  

 Die Arbeitsgruppe hat einen Bedarf an Prüfungsvorbereitungskursen mit dem Niveau 

B1 festgestellt und möchte gerne unterstützen. Sie suchen nun Kooperationspartner, 

Räumlichkeiten etc. Daraufhin meldete sich anwesende Vorsitzende von Merhaba e.V. 

Frau Petek Görgün und bot Unterstützung an. 

Vito Contento Seniorenbeirat 22.05.2025: 

 Jan Buchbender, Stadtgrün Lützel/ Quartiersmanagement präsentierte das neue 

Projekt "Uferpark Scharfwiesenweg" 



 Ernst Knopp, Kandidat der Oberbürgermeisterwahl stellte sich vor. 

 Der Vorsitzende berichtet über die Satzung der Landeseniorenvertretung und die 

Frage ob der § 71GemO bedeutet, dass der Seniorenbeirat eine Pflichtaufgabe oder 

ob die Einrichtung des SBs eine freiwillige Aufgabe der Stadt ist. 

Vito Contento Sachstand Dokumentationszentrum Migration: 
 

 Nach der Beschlussvorlage im Kulturausschuss gab es ein Austauschtreffen in dem 

das weitere Vorgehen besprochen wurde. 

 Der Beirat stellt eine Themensammlung für mögliche Ausstellungen zusammen.  

 In den Koblenzer Wochen der Demokratie (03.11.-30.11.2025 mit dem Motto 

„Unsichtbares sichtbar machen“) sollen die Themen als Auftakt des Projektes 

präsentiert werden und in einem moderierten Workshop eine Priorisierung für eine 1. 

Ausstellung erzielt werden. Als Ort bietet sich „Das Kreatop“ in der Löhrstaße 113 an. 

Auf einer Fläche von rund 50 qm kann skizzenhaft ein Überblick der Themen 

ausgestellt werden.  

 Im 2. Quartal 2026 nach Fertigstellung des Stadtarchivs im Forum Confluentes kann 

die 1. Ausstellung im Multifunktionsraum im UG stattfinden und durch das Schaufenster 

im EG beworben werden. 

Vito Contento AG Interkulturelle 16.05.2025:  
 

 Beim Austausch über Themen und Ziele der AG Interkulturelle Arbeit machten die 

Anwesenden unterschiedliche Vorschläge, die Gegenstand der Diskussion waren. Der 

Begriff interkulturelle Arbeit umfasst viele Bereiche der Tätigkeit im Beirat und lässt 

sich nicht eindeutig eingrenzen. U.a. wurde den neuen Mitgliedern der Ablauf der 

Interkulturellen Wochen erklärt. 

 Weitere Schwerpunktthemen sollen im nächsten Treffen der AG genannt und 

besprochen werden.  Dabei ist wichtig, zunächst zu erfahren welche Themen von 

welchen Akteuren (Einrichtungen, Institutionen etc.) in Koblenz bereits bearbeitet 

werden. Kurz benannt wurde zum Beispiel die Integrationsbeauftragte der Stadt 

Koblenz (Frau Beate Oster), die u.a. zwei Veranstaltungen zum Thema Religion mit 

verschiedenen Vertretern der Religionsgemeinschaften gemeinsam durchführt.  

Andreas Kerner Jugendhilfeausschuss 27.06.2025: 
 

 Hitzeaktionsplan der Stadt Koblenz: Hitzewarnmeldungen, richtiges Verhalten bei 

Hitze, Hitzeschutz für besonders gefährdete Gruppe, Refill-Stationen, Cooling-Areas, 

Homepage Coole Tipps für heiße Tage, Flyer (Auslage im Sozialamt und Jugendamt) 

 Netzwerk Kindeswohl – AG Frühe Hilfen 

Mehr Handy-geeignete Formulare sollen angelegt werden, da ausländische Mitbürger 

oft nur ein Handy zu Verfügung haben. Mehr Plätze in Sprachschulen sollen für 

ausländische Mütter mit Kleinkindern angeboten werden, um einer Isolation entgegen 

zu wirken und sie als Bindeglied zwischen Schule und Elternhaus einsetzen zu können. 

 Sprachförderung in Kindertagesstätten 

Künftig erfolgt die Schulanmeldung aller Kinder im Alter von 4,5 Jahren. Stellt die 

Grundschule Sprachförderbedarf fest und besucht das Kind keine Kita, ordnet die 

Grundschule an, dass eine Anmeldung zur Sprachförderung in einer Kita (Umfang:15 

Stunden pro Woche) erfolgen muss. 

 Aufbewahrungskisten auf Spielplätzen 

Derzeit können keine Spielzeugkisten auf öffentlichen Spielplätzen aufgestellt werden. 

Grund dafür ist die Verkehrssicherungspflicht, welche seitens der Stadt überwacht 

werden muss. 



 Sozialraumbudget für Kitas in Koblenz 

Rund 3,5 Mio. Euro stehen Koblenz zur Deckung von personellen Bedarfen in 

Tageseinrichtungen zur Verfügung. 50% davon entfallen auf Kitas mit besonderen 

sozialen Anforderungen (z.B. multikulturelle Zusammensetzung, Unterstützung bei der 

Vereinbarkeit von Beruf und Familie, Integrationshilfen). Bei der Verteilung des Geldes 

wird der individuelle Sozial-Belastungs-Index einer jeden Kita herangezogen. 

Arzu Yilmaz AG Arbeitswelt 14.04.25 
 

 Die AG gibt an, dass weitere interessierte Mitglieder willkommen sind. 

 Die Gruppe tauschte sich über folgende Themen aus: Berufliche Qualifikation, 
Diskriminierung, Unterstützung Arbeitssuchender, flexible Arbeitszeiten, Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf etc. 

 Es ist nun geplant den Fokus auf ein Thema zu legen. 
 

Mohamed Belbaz Hausbeirat BÜZ Lützel 17.06.2025: 
 

 Das BÜZ Lützel hat seine wöchentliche Angebotsstruktur in Zusammenarbeit mit 
Vereinen und Ehrenamtlichen um 20% ausgebaut. 

 Das Projekt Lerntreff soll neben dem schulischen Lernen noch stärker integrations- und 
persönlichkeitsstärkende Themen bearbeiten. 

 Der Hausbeirat beschloss einstimmig eine Mietpreiserhöhung um 10% zum 
01.07.2025. 

 Es wurde über das laufende Gerichtsverfahren mit einem Nachbarn aufgrund des 
Vorwurfs von unzulässigen Ruhestörungen berichtet. Es wird mit einem Urteil im 
September gerechnet. Es werden bereits folgende Maßnahmen umgesetzt: nur 2 
Feierlichkeiten im Monat, die Nutzung des Außengeländes am Großen Saal ist 
verboten, Lärmkontrollen ab 22:00 Uhr. Infrage steht, ob Verlobungs- und 
Hochzeitsfeiern ausgeschlossen werden müssen, das bedeutet aber auch eine 
Umsatzeinbuße. 

 Es wurde auf neue Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit hingewiesen, wie z.B. die 
neue Homepage, regelmäßige Pressearbeit, Socialmedia Beiträge, Themenseite im 
Heft „Lützel News“ 

 Neues Gemeinschaftsprojekt – das Stadtteil-Café, jeden Freitag stößt auf gute 
Resonanz mit ca. 30-40 Besuchern 

 

Monika Sauer: 
 

 Die Afghan Musicians Association e.V. veranstaltete einen unvergesslichen und 

beeindruckenden Musikabend in der voll besetzten X-Ground/ Kirche der Jugend. Vito 

Contento und Monika Sauer sprachen ein Grußwort. 

 Das Netzwerk Kindeswohl hatte Herrn Dr. Sandro Corrieri mit einem Vortrag zum 

Thema „Radikalisierung von Eltern und Jugendlichen“ zur Netzwerkkonferenz 

eingeladen. Monika Sauer machte den Vorschlag einer ähnlichen Veranstaltung mit 

dem Beirat. 
 

Beate Oster: 
 

 Lotsenhaus International - Umzug der städtischen Mitarbeiter, Eröffnung 01.07.2025 
für Kooperationspartner und Politik. Möbel, Partner noch nicht komplett vor Ort, es wird 
weiterhin ein Termin notwendig sein. Ziel Clearingstelle. 

 Bundestag hat die Aussetzung des Familiennachzugs für 2 Jahre beschlossen. Der 
Familiennachzug wird bei Menschen mit sogenanntem subsidiären Schutzstatus 
ausgesetzt. Ausnahmen sind für diese Gruppe nur in Härtefällen vorgesehen. Nur noch 
in Härtefällen können Ehepartner oder minderjährige Kinder nach Deutschland 
nachgeholt werden. Weitere Informationen liegen noch nicht vor. 



 EU-Mitgliedstaaten einigen sich auf Verlängerung des vorübergehenden Schutzes für 
Flüchtlinge aus der Ukraine. Der Rat der Europäischen Union hat sich am 13.06.25 
einstimmig für die Unterstützung eines Vorschlags ausgesprochen, mit dem der 
vorübergehende Schutz für die mehr als 4 Millionen Ukrainerinnen und Ukrainer, die 
vor dem russischen Angriffskrieg geflohen sind, bis zum 4. März 2027 verlängert 
werden soll. Seit März 2022 hat die EU auf der Grundlage der Richtlinie über 
vorübergehenden Schutz mehr als 4 Millionen Flüchtlingen aus der Ukraine Sicherheit 
und Schutz gewährt. Der vorübergehende Schutz sollte bis zum 4. März 2026 gelten 
und wird nun bis zum 4. März 2027 verlängert. Das System des vorübergehenden 
Schutzes mindert den Druck auf die nationalen Asylsysteme, da Personen, die unter 
diese Art von Schutz fallen, keinen individuellen Asylantrag stellen müssen. Die 
Verlängerung bis März 2027 ist für die Vertriebenen aus der Ukraine ein Signal dafür, 
dass die Beantragung von Asyl nicht erforderlich ist. Die Verlängerung ändert nichts 
an den Bestimmungen des Beschlusses vom März 2022 in Bezug auf die Kategorien 
von Personen, für die der vorübergehende Schutz gilt, oder die Rechte, die sie 
genießen. Weitere Informationen zur Umsetzung in nationales Recht liegen noch nicht 
vor. 

 „civi cune“ (Ehrenamtsprojekt des Flüchtlingsrat RLP), der Hessische Flüchtlingsrat, 
die Diakonie Hessen und der Initiativausschuss für Migrationspolitik in Rheinland-Pfalz. 
Zusammen möchten wir im Oktober 2025 online und in gedruckter Form eine 
Broschüre veröffentlichen, in der wir (aus hessischer und rheinland-pfälzischer Sicht) 
eine Bilanz der Flüchtlingsaufnahme der Jahre 2015/2016 ziehen. In der Broschüre soll 
es einige wenige ausführliche Portraits von Flüchtlingen geben, die 2015/16 
gekommen sind. Ergänzen möchten wir die Broschüre gerne durch möglichst viele 
kurze und deshalb nur stichwortartige „Steckbriefe“ von Menschen, die in 2015/16 
gekommen sind. 

Christoph Kretschmer: 
 

 Vorschlag – eine Veranstaltung zu organisieren, bei der sich die Kandidaten zur Wahl 
des Oberbürgermeisters vorstellen  

 

Der Vorsitzender gab folgende Termine bekannt: 
 

- 28.06.25 12:00 Uhr Lützeler Bürgerfest, Am Schüllerplatz 
- 30.06.25 10:30 und 14:00 Uhr Einbürgerungsfeier, Saal 101 
-     10.07.25 18:00 Uhr community:kino Ukrainischer Film- und Kulturabend, Kulturfabrik 
- 23.07.25 19:00 Uhr Kulturstufen Orientalischer Abend – Im Klang des Saz 
- 10.08.25 Rhein in Flammen - Interkulturelle Bühne, SNK e.V. & Music Live e.V. 
- 30.08.25 „Begegnung und Bewegung“ 35- jähriges Jubiläum Integration durch Sport 
- 02.09.25 18:00 Uhr community:kino Afrikanischer Film- und Kulturabend, Kulturfabrik 
- 05.09.25 16:00 Uhr Beiratssitzung, Saal 101 
- 08.09.25 16:00 Uhr Pressekonferenz zur IKW 2025 mit BGM U.Mohrs, Saal 103 
- 21.09.-12.10.25 Interkulturelle Wochen 

 

Dirk Schaefer schloss die Sitzung um 17:30 Uhr. 

 
   
Dirk Schaefer  

Vorsitzender Beirat für      Aufgestellt am 08.07.2025 

Migration und Integration                                           Verfasserin: Clara Röllinghoff 
 


